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An den Bürgermeister der Stadt Kamen 
Herr Hupe 
 
- per Mail - 
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Petra Frie 
Eichengrund 15 
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Telefon /  Fax 
05254 – 957186 
e-mail 
LER.NRW@t-online.de 
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www.ler-nrw.de 
 

 
Sehr geehrter Herr Hupe, 
 
die CDU NRW hat am Freitag vergangener Woche eine Plakat - und Handzettelaktion an den Haupt- und Real-
schulen, sowie den Gymnasien in NRW, gestartet. Diese Aktion trägt den Titel:  
Die SPD will diese Schule schließen!  
Die entsprechende Veröffentlichung habe ich angehängt. 
 
In der Stadt Kamen gibt es eine vielfältige Bildungslandschaft mit allen Schulformen unseres Schulsystems. 
Diese Schulen arbeiten erfolgreich und werden von Eltern und Kindern gewünscht. Rat und Schulaussschuss 
müssen in der Zukunft gegebenenfalls harte Entscheidungen treffen, wenn es um den Fortbestand einzelner 
Schulen geht. 
Diese Entscheidungen werden dann vor dem Hintergrund sowohl pädagogischer als auch demographischer, 
sowie finanzieller und gesetzlicher Grundlagen getroffen werden müssen. 
 
Wir begrüßen als Landeselternrat der Gesamtschulen in NRW ausdrücklich den Bildungspolitischen Beschluss  
der SPD vom 25.08.2007 "Die beste Bildung für alle" und das damit anvisierte Ziel eines integrativen 
Schulsystems für NRW. Jedoch ist uns auf gar keinen Fall mit einem "Schulkrieg" in der Stadt Kamen gedient. 
 
Der Weg zur Gemeinschaftsschule kann für alle Beteiligten - gerade für Eltern und Schüler - nur über sachli-
che Informationswege beschritten werden. Diese wichtige Versachlichung der Inneren und Äußeren Strukturen 
und der damit notwendigen Veränderungen unseres Schulsystems werden seit Freitag von der CDU polemi-
siert! 
 
Es ist richtig und wichtig, dass in unserem Land Meinungsfreiheit herrscht.  
Fraglich finden wir jedoch, ob die geplante Aktion der CDU NRW vor den Schulen unseres Landes zur qualifi-
zierten Meinungsbildung vor dem oben genannten Hintergrund führt. Diese Stammtischparolen werden eine 
sachliche politische Diskussion verhindern, die wir im Sinne unserer Kinder dringend führen müssen. 
 
Aus Sicht von Eltern, die täglich bemüht sind, die Schulentwicklung zu gestalten und mit zu begleiten, emp-
finden wir Plakate und Handzettel in dieser Form als Ruhestörung des Schulfriedens. Wir halten dies ebenfalls 
für eine Gefährdung des guten Klimas schulformübergreifender Zusammenarbeit auf kommunaler Ebene und 
auf Elternebene. 
 
Wir möchten Sie daher um eine Stellungnahme aus Sicht des Schulträgers bitten und eine kurze Erläuterung, 
wie sich der Schulausschuss bei entsprechenden Aktionen in der Stadt Kamen verhalten wird. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Anette Plümpe 
Vorsitzende des Landeselterrates der Gesamtschulen in NW e.V. 
Mitglied des Schulpflegschaftsvorstandes der Gesamtschule Kamen 
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